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Silberberg hat 33 neue Absolventinnen  

und Absolventen!

A
m 9. Juli 2020 wurden den 
frisch gebackenen Absol-

venten die Abschlusszeugnisse 
und Facharbeiterbriefe überge-
ben. Wie in allen anderen 
Schulen, war das letzte Jahr 
von einer Distance-Learning-
Phase geprägt, welche die jet-
zigen Absolventinnen und Ab-
solventen großartig meister-
ten. In allen Gegenständen 
wurden die Prüfungen positiv 
absolviert – eine „weiße Fah-
ne“ konnte im Zuge der Zeug-
nisübergabe aufgezogen wer-
den. Aufgrund der Sicherheits-
regeln waren außer den Eltern 
keine Gäste geladen – die zu-
künftigen Absolventen waren 
die wahren Ehrengäste. 

Zahlreiche ausgezeichnete 
Erfolge und eine Fülle von her-
vorragenden Fachbereichsarbei-
ten wurden abgeliefert. Die 
 Arbeiten von Mag. Christian 
Blumauer zum Thema „Der 
Steirische gemischte S(ch)atz“ 
und von Antonia Skoff zum 
Thema „Ausbau von klassischem 
in Wein in der Amphore“ wur-
den als beste Arbeiten im 
Fachbereich Weinbau ausge-
zeichnet. Im Fachbereich Obst-
bau wurde die Arbeit von 
Christian Weissensteiner zum 

Thema „Herstellung und Ver-
marktung eines Eismostes“ als 
beste Arbeit prämiert. 

Der Fritz König Preisträger, in 
Erinnerung an den Pionier der 
Obstbauausbildung, ist Alexan-
der Zorn aus Puch bei Weiz. In 
seiner Fachbereichsarbeit be-
schäftigte er sich mit der Eig-
nung von „Clubsorten im Tafel-
apfelanbau“. Dieser Preis wird 
vom Erwerbsobstbauverband 
gestiftet und der Preisträger* 
aufgrund des Schulerfolges und 
sozialer Leistungen von der 
Konferenz ermittelt. 

Matthias Strauss ist der 
neue „Erzherzog Johann Preis-
träger“.  

Dieser Preis wird gemein-
sam, und das hat eine beson-
dere Symbolkraft, von Landes-
weinbauverband, Steirischer 
Weinwirtschaft und Wein Stei-
ermark finanziert. 

Matthias Strauss stammt 
aus Petzles bei St. Nikolai im 
Sausal, wo seine Eltern ein 
Weingut mit Buschenschank 
betreiben. Die Leidenschaft zur 
Musik – Matthias spielt in sei-
ner Freizeit Ziehharmonika bei 
den „Gasgebern“ – ist ihm in 
die Wiege gelegt worden.  

Dir. Holler, der in seinem ersten Jahr 
besonders gefordert war, hielt die letzte 
Kellerwirtschaftsstunde und ging dabei 
auf eine neue Hefe Sacch. cer. Ssp silber-

bergensis 19/20 – 
damit sind die neu-
en Absolventen* ge-
meint – ein. Beson-
deren Dank sprach 
er dem Pädagogi-
schen Team, allen 
voran den Klassen-
vorständinnen Mag. 
Angelika Reichel und 
Ing. Veronika Spath 
aus. Die Eltern, wel-
che ihr Vertrauen in 
die Ausbildung von 
Silberberg gesetzt 
haben, feierten noch 
mit den stolzen Ab-
solventinnen und 
Absolventen in die 
laue Sommernacht 
im Silberberger Hof. 
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